Eine ganz besondere Musiktherapie für jedermann…..
Pilotkonzert der Konzertreihe www.KrankenhausKonzerte.de
Der Förderverein des Hardheimer Krankenhauses lässt bitten zu einem besonderen musikalischen Genuß: Der international bekannte Konzertpianist und Arzt Wolfgang Ellenberger aus Buchen gibt zu seinem „Einstand“ am Hardheimer Krankenhaus, wo er seit Jahresanfang als Assistenzarzt für die Patienten der Belegbetten der internistischen Praxis der Dres. Andreas Mövius und Thomas Schwender arbeitet, einen Klavierabend mit klassisch-romantischer Klaviermusik in der Erftalhalle Hardheim.

Eine besondere Musiktherapie sind Konzerte mit musizierenden Ärzten. Ellenberger berichtet, dass er bei Weitem nicht alleine mit seiner doppelten Berufsausbildung sei. Im Deutschen Ärzteorchester, für das er 1999 ein Konzert in der Buchener Frankenlandhalle ausgerichtet hatte, sitzen etliche MusicDocs mit einem Musikdiplom in der Tasche. Nachdem Ellenberger in seiner freischaffenden Zeit als Konzertpianist von 1991 bis 2000 über 30 Klavierkurse für Ärzte gab, die aus ganz Deutschland an Stätten wie im Schloß Weikersheim ein langes Wochenende zusammen übten, folgte er der Notwendigkeit der allgemeinen Wirtschaftskrise und machte ein Comeback in die Medizin. Anfang 2000 begann er als Assistenzarzt in einer neuen Psychiatrischen Abteilung eines norddeutschen Kreiskrankenhauses und baute dort die Musiktherapie auf. Dadurch konnten die Klavierkurse nicht in der Form weitergeführt werden. Stattdessen berichtete Ellenberger auf einer Webseite www.DoctorsHobbies.com über alle Hobbies und außermedizinischen Berufe von Ärzten, nun auch von Zahnärzten, Tierärzten und Pharmazeuten und zwar aus aller Welt. Die Webseite ist seit 2002 so umfangreich geworden, dass die EMA (European Medical Association) in Brüssel diese wichtige Freizeitfunktion für die Docs zu einer ihrer offiziellen Funktionen macht.
In dem Web sind die 20 deutschen und viele Ärzteorchester von Australien bis USA vorgestellt, neben Sportereignissen wie die Mini-Olympiade Medigames.com und Schriftstellerärzten, malenden Ärzten, Schachwettbewerben und vieles mehr, was sich in der „100-Hobbies-Tabelle“ zusammentragen ließ. Es wurde vor eineinhalb Jahren ein gemeinnütziger Verein mit dem Namen der Webseite gegründet, der nun die Vision eines multimedialen Begegnungszentrums verfolgt, in dem zum Beispiel die Orchester ihre Arbeitsphasen abhalten könnten, permanente Kunstausstellungen präsentiert würden und Events aller Art mit live-Übertragung im Internet stattfinden würden.

Über eine Web-Recherche meldete sich letztes Jahr das größte Ärzteorchester mit Chor aus den USA bei Ellenberger, und fragte nach Hilfe für eine geplante Deutschlandreise. Daraus entstand der Höhepunkt der Reise mit einem Konzert bei der Charité in Berlin in der Berliner Philharmonie mit dem US-amerikanischen Botschafter William R. Timken als Ehrengast. Die Berliner waren so begeistert, dass die Charité solche MusicDoc-Konzerte jetzt jährlich abhalten möchte. Die daraus mitgeschnittene CD ist zu haben: Als originellen Ansatz für die Krankenhauskonzerte gibt es keinen normalen Eintritt, sondern man erwirbt für 15 Euro eine Eintritts-CD, die man sich aus einer Auswahl frei wählen kann, so dass man einen bleibenden Wert mit nach Hause nimmt. Ellenberger plant nun aufgrund dieser großen Resonanz, eine Konzertreihe durch immer mehr deutsche Krankenhäuser ins Leben zu rufen und mit hochkarätigen MusicDocs, die er über die Webseite kennengelernt hat, zu besetzen.

Das Hardheimer Konzert ist am 18. Juli um 20.00 Uhr in der Erftalhalle Hardheim, die Buchung von „Eintritts-CDs“, die beim Konzert ausgehändigt werden, kann ab sofort online bei www.Krankenhauskonzerte.de und bei den Hardheimer Apotheken, dem Rathaus und im Hardheimer Krankenhaus erfolgen. 

